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Café KILA ?! 

 
Besonders jetzt in der Advents- und Weihnachtszeit merken wir, wie sehr 
uns Frank Tuschy fehlt, der auf unbestimmte Zeit krankgeschrieben ist. 
Wir sind sehr dankbar, dass durch das großartige Engagement der Jugendlichen, 
durch Frau Müller und andere helfende Hände die wöchentliche Arbeit des KILA 
weitergeführt werden kann. 
Aber einen Handwerkermarkt zur Adventszeit rund um die Blasiikirche konnten wir 
leider nicht stemmen. Es gibt allerdings einen kleinen Trost: 

Am Samstag, dem 09.12. von 14.00 – 18.00 Uhr wird es einen 

Adventsmarkt rund um die Blasiikirche geben mit Angeboten für Kinder und 

Erwachsene: vom Stockbrot-Backen übers Kerzenziehen; vom Button-Anfertigen 
bis zum Abseilen vom Blasiikirchturm. Außerdem werden auch die 
Kinderkirchenführer vor Ort sein und wunderbare Führungen durch unsere Kirche 
anbieten. Auch besteht wieder die seltene Möglichkeit, auf die Türme zu steigen. 
In der Blasiikirche selbst werden wir das Café KILA einrichten, in dem Kinder ihre 
Gäste mit frisch gebackenen Waffeln und handgemachter Musik verwöhnen.  
Dieser wunderbare Tag endet dann mit dem Adventskonzert der Nordhäuser 
Kantorei um 18.00 Uhr in der Blasiikirche Nordhausen. 
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Advent 

 
Es wird Advent, in unserer Stadt, in unseren Häusern und Kirchen. Wir 
beschreiten diesen Weg hin zum Weihnachtsfest jedes Jahr wieder 
neu. Und je älter ich werde, umso mehr wächst in mir die Sehnsucht, 
dass es Weihnachten wird in meinem Herzen, dass Gott mein Herz 
berührt und ich ihn - wie ein Kind - finden kann. 
Ich glaube, so viel Sehnsucht wie in diesen Tagen und Wochen, ist selten in uns. 
So viel Sehnsucht! Sehnsucht nicht nur nach gelingenden Advents– und 
Weihnachtstagen, auch Sehnsucht nach gelingendem Leben. 
Aber auch so viel Sorge, wie in diesen Tagen, ist selten in unserer Welt. Sorge, 
dass das Leben nicht gelingt. So viel Sorge und Seufzen und manchmal Angst.   
Wir können unsere Sorgen in diesen Tagen nicht einfach vergessen, verdrängen 
oder verschweigen. Aber unsere Sorgen können leichter werden, wenn wir neben 
allen Sorgen auch noch etwas anderes hören und auf uns wirken lassen.  
Etwas, dass uns versichert: Wir sind nicht allein!  
Wir haben bei uns zu Hause schon Maria und Josef aus den Weihnachtskisten 
ausgepackt und dazu den Engel. Den Engel, der seine Botschaft immer beginnt mit 
den Worten: „Fürchte dich nicht!“  
 
Mit diesen Worten, die so wichtig sind für unser Leben. 
Am Anfang der Weihnachtsgeschichte steht die Begegnung zwischen Maria und 
dem Engel, dem Engel, der ihr die Geburt ihres Sohnes ankündigt und sie damit 
völlig aus ihrem gewohnten Leben herausreißt. Das faszinierende an dieser 
Begegnung ist für mich das Vertrauen der Maria, ihr Vertrauen, dass sie von Anfang 
an in die Worte des Engels, des Boten Gottes, setzt. 
Maria sagt: „Ja, ja, ich mache mit bei deinem Plan, ich bin bereit, dir zu helfen, mich 
auf dich einzulassen.“  
Das Vertrauen der Maria möchte ich haben! - denke ich immer wieder.  
Maria schenkt den Worten des Engels Glauben und macht sich dann neun Monate 
später auf den mühsamen Weg nach Bethlehem, um Gottes Sohn zur Welt zu 
bringen.     
 
„Fürchte dich nicht!“ - diese Worte des Engels werden Maria begleitet haben auf 
ihrem Weg nach Bethlehem und auch später, als sie ihren Sohn nicht vor 
Anfeindungen und der Hinrichtung retten konnte.  
Vielleicht können auch uns diese Worte des Engels begleiten und uns ermutigen, 
uns auf zu machen wie Maria. 
Wenn wir es wagen und uns auf den Weg machen, um Gott zu suchen, dann 
werden wir Menschen begegnen. Denn Gott ist Mensch geworden, in dem kleinen 
Kind in der Krippe, weil er uns im Menschen, in unserem Nächsten begegnen will. 
„Fürchte dich nicht, hab keine Angst!“ - lassen Sie uns auf diese Zusage des Engels 
vertrauen und uns aufmachen: auf die Suche nach Gott und nach einem Menschen, 
der vielleicht auf uns wartet und so selbst zum Engel werden! 

Elisabeth Alpers-von Biela  
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Neues Leben in Altendorf! 
  
Seit dem 31. Oktober ist es soweit: die 
Altendorfer Kirche ist als „HERZSCHLAG 
Kirche“ wiedereröffnet! Tatsächlich 
pünktlich zum Reformationstag – wenn 
auch noch nicht ganz vollständig fertig. 
Aber die beteiligten Firmen und viele 
Jugendliche haben zuletzt buchstäblich 
Tag und Nacht gearbeitet, geputzt, 
eingerichtet, dekoriert und geprobt, so 
dass wir mit vielen Beteiligten und noch mehr Besuchern (unterschiedlichsten 
Alters!) einen sehr besonderen Reformationstags-Gottesdienst feiern konnten. 
 

Nun wechseln sich letzte Arbeiten und 
erste Veranstaltungen dort munter ab, 
die Kirche muss sich nun als 
Veranstaltungsort für unterschiedlichste 
Ansprüche bewähren. Das ist sehr 
spannend zu erleben und 
auszuprobieren. Und es ist schön, von 
vielen älteren „Altendorfern“ zu hören, 
dass sie „ihre“ Kirche wiedererkennen, 

dass vieles an Erinnerungen wiederkommt und es immer noch „ihre“ Kirche ist – 
wenn auch verändert und modernisiert. Das zeigt, dass die Idee der Architekten 
und das Bemühen der Planer funktioniert hat: eine alte Kirche mit neuem Leben zu 
füllen! 
 
Herzlichen Dank sagt die Gemeinde St.Blasii-Altendorf allen, die dazu 
beigetragen haben: Planern und Ausführenden, Geldgebern und 
Unterstützern – und dem HERZSCHLAG-Team mit all den Jugendlichen! 
 
Und: wir laden herzlich zu den Veranstaltungen dort ein – alle Jugendlichen UND 
alle Junggebliebenen!!! 
 
Am Freitag vor dem 2. Advent (8.Dezember) laden wir von 20.00-22.00 Uhr zu 
einer „Nacht der Lichter“ ein: der ganze Kirchenraum wird in die 
unverwechselbare Taizé-Atmosphäre getaucht sein, unzählige Lichter und 
eindrückliche Musik ermöglichen Besinnung, Stille, Gebet und Begegnung mit Gott. 
 
Eine Woche später (15.Dezember) kommt der Biophysiker Dr. Alexander Finck zu 
einem besonderen Vortrag in die Jugendkirche: „Was ist dran am Stern von 
Bethlehem?“ Wir freuen uns auf einen ungewöhnlichen, aber spannenden Zugang  
zur altbekannten Weihnachtsgeschichte! 

Wolf-Johannes v.Biela  
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Weihnachtsgottesdienst der Nordthüringer Lebenshilfe 
 
Am Donnerstag, dem 21. Dezember 2017 um 10.00 Uhr feiert die Nordthüringer 
Lebenshilfe ihren Weihnachtsgottesdienst in der Blasiikirche mit der Aufführung des 
traditionellen Krippenspiels, bei dem über fünfzig Beschäftigte mitwirken. Herzliche 
Einladung zu diesem in vielerlei Hinsicht besonderen Gottesdienst!  
 
 

Gedenkfeier für Eltern von verstorbenen Kindern und 
ihre Angehörigen  
 
Am 2. Sonntag im Dezember wird weltweit der verstorbenen Kinder gedacht. Rund 
um die ganze Welt stellen Betroffene an diesem Abend für ihre verstorbenen Kinder 
eine brennende Kerze ins Fenster. In Nordhausen gestalten deshalb betroffene 
Eltern und ihre Wegbegleiter am 10. Dezember um 16 Uhr in der Christuskirche 
(Grimmelallee 51) eine Gedenkfeier. Eingeladen sind Eltern, Geschwister, 
Großeltern, Patinnen und Paten und alle, die um ein Kind trauern. Im Anschluss 
besteht die Möglichkeit, miteinander ins Gespräch zu kommen und sich auch über 
Möglichkeiten der Trauerbegleitung zu informieren. 

Christina Raue-Fuchs und Elisabeth Alpers-von Biela 
 
 

  8  20*C+M+B*18    8           
 
Caspar, Melchior, Balthasar und der Sternträger werden in den ersten Januartagen 
wieder unterwegs sein und hoffentlich viel Freude verbreiten. Nach alter Tradition 
bringen sie die Botschaft vom Frieden und der Versöhnung in die Häuser und sie 
bringen den Segen sichtbar über den Türen an.  
Mit Kindern aus der Domgemeinde und der evangelischen Grundschule ziehen wir 
vom 03. bis zum 10. Januar durch unsere Stadt und sammeln dabei Spenden für 
Kinder in Nigeria. 
Wenn Sie gerne von den Sternsingern besucht werden möchten oder jemand 
wissen, der sich ganz besonders über diesen Besuch freuen würde, melden Sie 
sich bitte bei mir! 
Auch Kinder, die Lust haben mitzumachen, können sich gerne bei mir melden.  

Elisabeth Alpers - von Biela (Tel.: 982422) 
 
 
Impressum: Ev. Kirchengemeinde St. Blasii-Altendorf Nordhausen, Barfüßer Str. 2, 99734 
Nordhausen, Tel.: 03631 – 981 640, FAX: 03631 – 981 641, Email: blasiigemeinde@web.de  
Internet: www.blasiikirche-nordhausen.de Redaktion: Wolf Johannes von Biela, Auflage: 2500 
Stück., 4 Ausgaben pro Jahr, Redaktionsschluss für das Heft 2/2018 ist der 10.2.2018, 
Druck: www.gemeindebriefdruckerei.de Layout: Rüdiger Neitzke 

  

mailto:blasiigemeinde@web.de
http://www.gemeindebriefdruckerei.de/
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Allianzgebetswoche vom 15.-21. Januar 2018 

 

Evangelische Christen aus den unterschiedlichen Kirchen und Gemeinschaften 
unserer Stadt  treffen sich eine Woche lang jeden Abend, um über das Thema 
„Als Pilger und Fremde unterwegs“ nachzudenken und es aus verschiedenen 
biblischen  Perspektiven zu beleuchten. Fühlen Sie sich herzlich eingeladen! 
 

 Mo.15.1, 19.30 Uhr, St. Jakob Haus, D. Israel 
Josef – am Ende wird es gut (1. Mose 37-50) 

 Di.16.1., 19.30 Uhr, Christuskirche, E. Alpers – von Biela 
Ruth – in der Fremde Heimat finden (Ruth 1) 

 Mi.17.1., 19.30 Uhr, Landeskirchliche Gemeinschaft, M. Hänel 
Daniel – in Verfolgung standhaft bleiben (Daniel 3) 

 Do.18.1., 19.30 Uhr, Kirche Salza V. Krieger 
Jona – Gott will alle (Jona 1+3) 

 Fr.19.1., 19.30 Uhr, Stadtbibliothek, H. Meinhold 
Paulus – das Ziel im Auge behalten (Philipper 1,21-26) 

 Sa.20.1., 19.30 Uhr, Adventgemeinde, F. Heinrich 
Priscilla und Aquila – Geflüchtete werden zum Segen (Apg. 18,1-4) 
mit Abendmahlsfeier – ab 19 Uhr Fußwaschung 

 So.21.1., 10.00 Uhr Blasiikirche Pfr. Bernhard Ritter 
Jesus – der Abgelehnte wird zum Versöhner (Joh 1,14) 

 
Jeden letzten Dienstag im Monat um 19.30 Uhr lädt die Allianz ein zum Stadtgebet 
–  2018 jeweils in der Christuskirche 
 
 
 

Bibelwoche 2018 
 
Die jährliche Bibelwoche bietet eine besondere Gelegenheit: Ein Buch der Bibel 
wird an mehreren Abenden in Vorträgen und Gesprächsgruppen vorgestellt und 
tiefer kennen gelernt. In Nordhausen geschieht das in großer ökumenischer 
Gemeinschaft. 
2018 ist das Hohelied Salomos dran, ein Buch des Alten Testaments, das kaum 
bekannt ist. In der Ordnung der Predigttexte kommt das Buch gar nicht vor. Es ist 
völlig verschieden ausgelegt worden. Ein spannender Stoff - das ist sicher. 
Die Bibelwoche findet vom 19.-22. Februar 2018, jeweils 19:00 Uhr, in der 
Christuskirche, Grimmelallee 51 statt. Nutzen Sie die Gelegenheit, ökumenische 
Kontakte zu vertiefen und neue Entdeckungen in der Bibel zu machen. 
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Weltgebetstag 2018 - ein 
Gebet geht um die Welt -  
auch in Nordhausen! 
 

Lassen Sie sich am 
Freitag, den 2. März um 19.00 Uhr 
im St. Jakobhaus nach Surinam 
entführen. 
 
Surinam, wo liegt das denn?  
Das kleinste Land Südamerikas ist so 
selten in den Schlagzeilen, dass kaum 
einer weiß, auf welchem Kontinent es 
sich befindet. Doch es lohnt sich, 
Surinam zu entdecken: Auf einer 
Fläche weniger als halb so groß wie 

Deutschland vereint das Land afrikanische und niederländische, kreolische und 
indische, chinesische und javanische Einflüsse.   
Surinam liegt im Nordosten Südamerikas, zwischen Guyana, Brasilien und 
Französisch-Guyana.  
Mit seinen rund 540.000 Einwohner*innen ist Surinam ein wahrer ethnischer, 
religiöser und kultureller Schmelztiegel. Der Großteil der Bevölkerung lebt in 
Küstennähe, die meisten von ihnen in der Hauptstadt Paramaribo. In dieser als 
UNESCO-Weltkulturerbe geschützten Stadt steht die Synagoge neben einer 
Moschee; christliche Kirchen und ein Hindutempel sind nur wenige Häuserblocks 
entfernt.   
Diese Vielfalt Surinams findet sich auch im Gottesdienst zum Weltgebetstag 2018 
wieder. Frauen unterschiedlicher Ethnien erzählen aus ihrem Alltag.  
Lassen Sie sich einladen zu diesem besonderen Gottesdienst, den Frauen aus 
unserer Stadt mit Liebe und Phantasie vorbereitet haben! Es gibt viel zu sehen, zu 
hören und auch zu schmecken.   
Im Anschluss an den Gottesdienst sind Sie herzlich eingeladen, mit uns zu essen 
wie die Menschen in Surinam.   
Wer Lust hat, sich mit Surinam zu beschäftigen und/ oder diesen besonderen 
Gottesdienst am 02. März mit vorzubereiten, ist herzlich eingeladen zu einem oder 
zu allen Abenden zu kommen:  
Wir treffen uns immer mittwochs um 19.00 Uhr im Blasiipfarrhaus: 

 Mi, 17.01. 19.00 Uhr – Landinformationen zu Surinam  

 Mi, 31.01. 19.00 Uhr – Thema des WGT: „Gottes Schöpfung ist sehr gut!“ 

 Mi, 14.02. 19.00 Uhr – Aufgabenverteilung für den Gottesdienst 

 Mi, 28.02. 19.00 Uhr – Generalprobe - St. Jakobhaus 

 Fr, 02.03. 19.00 Uhr – Gottesdienst zum Weltgebetstag 
 

Für den Vorbereitungskreis: Kathrin Schwarze und Elisabeth Alpers-von Biela  
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Gottesdienste in Nordhausen 
 

 

Kindergottesdienst: sonntags 10.00 Uhr in der Frauenbergkirche und in der 
Blasiikirche immer während der Predigt 

 
 

Barrierefrei: Schwerhörige mit Hörgeräten können in der Frauenbergkirche 
INDUKTIV hören 

 
 

DEZEMBER 2017    
3. Dezember 08.30 Uhr Blasiikirche Hochamt der Dom – Gemeinde 
1. Advent 10.00 Uhr Blasiikirche Familiengottesdienst mit Abendmahl 
 10.00 Uhr Frauenbergkirche Gottesdienst 

Fr. 8. Dezember 20.00 Uhr HERZSCHLAG 
(Altendorf) 

Nacht der Lichter 

10. Dezember 08.30 Uhr Blasiikirche Hochamt der Dom – Gemeinde 
2. Advent 10.00 Uhr Blasiikirche Gottesdienst 

 10.00 Uhr Frauenbergkirche Gottesdienst mit Abendmahl 

17. Dezember 08.30 Uhr Blasiikirche Hochamt der Dom – Gemeinde 
3. Advent 10.00 Uhr Blasiikirche Gottesdienst 

 10.00 Uhr Frauenbergkirche Musikalischer Liedergottesdienst 
Do. 21. Dezember 10.00 Uhr Blasiikirche Gottesdienst der Nordthüringer 

Lebenshilfe 
24. Dezember 08.30 Uhr Blasiikirche Hochamt der Dom – Gemeinde 
Heilig Abend 11.00 Uhr St. Jakob Haus Krippenspiel 
 15.00 Uhr Blasiikirche Krippenspiel 

 16.00 Uhr Frauenbergkirche Krippenspiel 

 16.30 Uhr Blasiikirche Krippenspiel 
 18.00 Uhr Frauenbergkirche Christvesper 

 18.00 Uhr Blasiikirche Christvesper 
 20.30 Uhr Blasiikirche Christmette der Dom Gemeinde 

 23.00 Uhr Blasiikirche Christnacht 

25. Dezember 06.00 Uhr Blasiikirche Christmette 
 10.00 Uhr Blasiikirche Hochamt der Dom – Gemeinde 

 10.00 Uhr Frauenbergkirche Gottesdienst 
26. Dezember 10.00 Uhr Blasiikirche Musikalischer Gottesdienst 

 17.00 Uhr Blasiikirche Hochamt der Dom – Gemeinde 
31. Dezember 10.00 Uhr Blasiikirche Hochamt der Dom – Gemeinde 
Silvester 18.00 Uhr Blasiikirche Gottesdienst mit Abendmahl 

 18.00 Uhr Frauenbergkirche Gottesdienst mit Abendmahl 
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JANUAR 2018    
1. Januar 10.00 Uhr Blasiikirche Hochamt der Dom – Gemeinde 

 17.00 Uhr Blasiikirche Gottesdienst 
7. Januar 08.30 Uhr Blasiikirche Hochamt der Dom – Gemeinde 
1. So. n. Epiphanias 10.00 Uhr Blasiikirche Gottesdienst mit Abendmahl 

 19.00 Uhr Frauenbergkirche Taizé – Andacht 
14. Januar 08.30 Uhr Blasiikirche Hochamt der Dom – Gemeinde 
2. So. n. Epiphanias 10.00 Uhr Blasiikirche Gottesdienst 
 10.00 Uhr Frauenbergkirche Gottesdienst mit Abendmahl 

21. Januar 08.30 Uhr Blasiikirche Hochamt der Dom – Gemeinde 
letzter So n Epiphanias 10.00 Uhr Blasiikirche Abschlussgottesdienst der 

Allianzgebetswoche 
 10.00 Uhr Frauenbergkirche Gottesdienst 
28. Januar 08.30 Uhr Blasiikirche Hochamt der Dom – Gemeinde 
3. So v d Passionszeit 10.00 Uhr Blasiikirche Tauferinnerungsgottesdienst 

 10.00 Uhr Frauenbergkirche Tauferinnerungsgottesdienst 
FEBRUAR 2018    

4. Februar 08.30 Uhr Blasiikirche Hochamt der Dom – Gemeinde 
2. So v d Passionszeit 10.00 Uhr Blasiikirche Gottesdienst mit Abendmahl 

 19.00 Uhr Frauenbergkirche Taizé – Andacht 

11. Februar 08.30 Uhr Blasiikirche Hochamt der Dom – Gemeinde 
So. vor der Passionszeit 10.00 Uhr Blasiikirche Gottesdienst 

 10.00 Uhr Frauenbergkirche Gottesdienst 
18. Februar 08.30 Uhr Blasiikirche Hochamt der Dom – Gemeinde 
1. So der Passionszeit 10.00 Uhr Blasiikirche Gottesdienst mit Abendmahl 
 10.00 Uhr Frauenbergkirche Gottesdienst 

25. Februar 08.30 Uhr Blasiikirche Hochamt der Dom – Gemeinde 
2. So der Passionszeit 10.00 Uhr Blasiikirche Gottesdienst 
 10.00 Uhr Frauenbergkirche Gottesdienst 

An allen Schultagen 12.00 Uhr Blasiikirche Mittagsgebet 
 

St. Jakob Haus freitags, 10:00 Uhr Gottesdienst, 
(am ersten Freitag im Monat mit Abendmahl) 

Seniorenheim St. Josef, Kranichstr. 12 monatlich Abendmahlsgottesdienst mittwochs 
um 10.00 Uhr am 13.12; 24.01; 21.02; 21.03    

Hermann Arnold Stiftung, 
Ammerberg 28 

Gottesdienst jeweils montags um 10.00 Uhr  
 05.12; 23.12 um 15.30 Uhr; 08.01; 22.01; 
12.02; 26.02; 12.03;   

Pflegeheim Pappelweg, Stürzetal 33 nach Absprache  
Pflegeheim Nord, C.-v.-Ossietzky-Str. 7 monatlich Gottesdienst jeweils donnerstags um 

10.00 Uhr am 14.12; 25.01; 15.02; 22.03 

Seniorenresidenz, Stolberger Str. monatlich Gottesdienst donnerstags um 15.45 
Uhr am 14.12; 25.01; 15.02; 22.03 
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Kirchenmusik  
 
„Macht hoch die Tür, die Tor macht weit“ – bald ist es 
wieder soweit, dass wir voll Freude in dieses und 
viele andere schöne Adventslieder einstimmen 
können. Die Advents-und Weihnachtszeit steht vor der Tür und wieder lockt eine 
Reihe von musikalischen Veranstaltungen, die Adventswochenenden klangvoll zu 
genießen.  
 
Den Auftakt macht am Samstag, den 2. Dezember um 19.30 Uhr der Nordhäuser 
Kinder- und Jugendchor unter der Leitung von Thomas Hofereiter. Im Rahmen 
der Sparkassen-Kulturtage zeigen die jungen Stimmen ihre Fähigkeiten. 
Eintrittskarten für dieses Konzert sind in der Sparkasse erhältlich.  
 
Am Samstag, den 9. Dezember gestaltet um 18.00 Uhr die Nordhäuser Kantorei 
eine Adventsmusik, bei der Mitsingen ausdrücklich erwünscht ist. Nachdem im 
letzten Jahr alle Adventslieder einmal gesungen wurden, ist dies eine gute 
Gelegenheit zu überprüfen, wie vertraut die Lieder nach einem Jahr Pause noch 
sind. Der Eintritt ist frei!  
 
Am Samstag, den 16. Dezember singt um 18.00 Uhr der Nordhäuser 
Konzertchor ein festliches Adventskonzert. Vertraute Weisen und (noch) 
unbekannte Klänge erfüllen die Kirche und laden ein zu Besinnung und Mitsingen.  
 
Am Sonntag, den 17. Dezember musizieren Schülerinnen und Schüler von Ulrike 
Neubert und Sabine Mucke Werke für Streichorchester und Gesang. Seien sie 
gespannt, wie souverän die jungen Musiker ihre Instrumente und Stimmen 
beherrschen.  
 
Am Donnerstag, den 14. Dezember um 20 Uhr füllen wieder Pauken- und 
Trompetenklänge die Kirche. „Jauchzet, frohlocket“ – das Weihnachtsoratorium 
von Johann Sebastian Bach gehört fest zum Kalender der Nordhäuser Kantorei. 
Unterstützt werden wir dabei wieder von Anja Daniela Wagner, Niko Ekkert, 
Andreas Kindschuh sowie dem Mitteldeutschen Kammerorchester. Neben der 
ersten Kantate stehen in diesem Jahr die beiden letzten Kantaten auf dem 
Programm. Eintrittskarten zu 15, 12 und 8 € sind ab November im Buchhaus Rose, 
im Gemeindebüro St. Blasii oder an der Abendkasse erhältlich.  
 
Sollten Sie keine der begehrten nummerierten Karten erhalten können, sei ein Platz 
auf dem Chorpodest sehr empfohlen. Denn von dort aus hat man eine wundbare 
Übersicht über das musikalische Geschehen. Wer Lust hat, kann gerne noch mit 
einsteigen, um dieses wunderbare Werk mit uns gemeinsam zu singen. Die 
Nordhäuser Kantorei probt immer dienstags von 19.45 -21.30 Uhr im Altendorfer 
Gemeindesaal.  

Kantor Michael Kremzow  
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Neues vom Förderverein Blasiikirche Nordhausen e.V. 
 
Wir möchten alle Mitglieder des Fördervereins herzlich zur Jahresmitglieder-
versammlung am Donnerstag, den 25.1.2018 um 19.00 Uhr ins 
Blasiigemeindehaus einladen. Drei Jahre nach der Gründung stehen in diesem Jahr 
satzungsgemäß Neuwahlen an.  
Schön, wenn die Mitglieder des jetzigen Vorstandes weiter machen würden, schön 
auch, wenn neue Mitglieder aktiv mitarbeiten möchten. 
Der Kuchen und die 
Turmführungen zum 
jährlichen Tag des offenen 
Denkmals sind dabei zu 
einem festen Bestandteil der 
Veranstaltungen des 
Fördervereins geworden. 
Rückblickend kann fest-
gestellt werden, dass der 
Förderverein die umfang-
reichen Bauarbeiten der 
vergangenen Jahre mit 
insgesamt 3500€ unter-
stützen konnte. Wir möchten uns auf diesem Wege für die Mitarbeit der 
Vereinsmitglieder und für die zahlreichen Spenden und Spender bedanken. Da 
aber auch in den kommenden Jahren weitere Sanierungsaufgaben anstehen, 
suchen wir auch auf diesem Wege nach weiteren interessierten, engagierten, 
kreativen und motivierten Menschen, die auch als Gäste herzlich zur 
Mitgliederversammlung eingeladen sind. 

Rüdiger Neitzke 
 

  

 
Blick aus einen Fenster des Südturms über die Dächer der Stadt Nordhausen 
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Regelmäßige Veranstaltungen, Termine, Treffen etc. 
 

 

Besuchsdienstkreis: 11.1. 17.00 Uhr im 
Blasii Gemeindebüro, Kontakt: Elisabeth 
Alpers – von Biela, Tel.: 03631 – 982 422 
 

 

JUNGE GEMEINDE donnerstags 18.00 Uhr 
Gemeindehaus Altendorf 
 

 

Kindergottesdienstkreis Blasii: nach 
Vereinbarung, Kontakt: Elisabeth Alpers – 
von Biela, Tel.: 03631 – 982 422 
 

 

Konfirmandenunterricht: 
Klasse 7: Do, 15.00 Altendorf 
Klasse 8: Fr, 14.45 Frauenberg 
Kontakt: Pf. Büttner und Pf. v. Biela 
 

 

Offene Kirche Blasii: nach Vereinbarung, 
Kontakt: Sabine D’Agostin, Tel.: 881 340 
 

 

Ökumenische Frauenrunde: Mittwochs 
19.00 Uhr am 6.12., 17.1., 31.1., 14.2., 
28.2., 2.3. im Blasii – Gemeindehaus 
Kontakt: Elisabeth Alpers – von Biela, 
Tel.: 03631 - 982 424 
 

 

Seniorenkreis Blasii / Altendorf: dienstags 
14.00 Uhr im Pfarrhaus Altendorf am 12.12., 
9.1., 13.2. Kontakt: Elisabeth Alpers – von 
Biela, Tel.: 03631 – 982 422 
 

 

 

 
 

Blasii-Schäfchen 

 
Es gibt wieder Blasii – Schäfchen! Das ist die Krabbel- und Kleinkindgruppe der 
Nordhäuser Blasii-Gemeinde. Herzlich willkommen sind Eltern mit ihren Kindern im 
Alter von 0-3 Jahren (gern auch mit großen Geschwisterkindern). Wir wollen 
gemeinsam spielen, singen, frühstücken, Möglichkeiten zum Austausch haben und 
viele neue Sachen ausprobieren. 
Wir treffen uns monatlich am Samstag von 09:00- 11:00 Uhr im Pfarrhaus neben 
der Blasiikirche. Erster Termin ist am 16.12.2017 um 9:00 Uhr. 
Mit dabei sind möglichst viele Kinder mit Mama und Papa! 
Interessenten können sich mit Fragen gerne an Familie Leibbrandt wenden. 
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KinderKirchenLaden: Alle Veranstaltungen finden im Blasii Gemeindehaus statt. 
Kontakt: Frank Tuschy 03631 - 988 340 Email: KILA@blasiikirche-nordhausen.de  

EHRENAMTLICHE MITARBEITER 
montags 19.00 Uhr 
 

CHICKEN WINGS (Jungen u. Mädchen ab 8J.) 
dienstags, 16.30 – 18.00 Uhr 
 

CRAZY BEANIES (Mädchen, 8 – 12 Jahre) 
mittwochs 16.30 – 18.00 Uhr 

GOLDFISCHLIS (Kinder, 4 –7 Jahre) 
mittwochs 15.30 – 16.30 Uhr, 
 

HOT DOGS (Jungen, 8 – 12 Jahre) 
donnerstags 16.30 – 18.00 Uhr 
 

AKTIONSTAG 
freitags 15:00 – 17:00 Uhr  

Termin zum Vormerken! Handwerkercamp 2018: 28. Juli bis zum 5. August 
 
 
 

♪♫ 
Kontakt: Kantor Michael Kremzow, Tel.: 03631 – 65 19 268 
Email: michael.kremzow@web.de 

NORDHÄUSER KANTOREI 
dienstags 19.45 – 21.30 Uhr 
Gemeindesaal Altendorf, Wallrothstr. 26 
 

POSAUNENCHOR 
mittwochs 18.00 – 19.30 Uhr 
Gemeindesaal Altendorf, Wallrothstr. 26 
 

DAS ORCHESTER der Nordhäuser Kantorei 
mittwochs 20.00 – 21.30 Uhr 
Gemeindesaal Altendorf, Wallrothstr. 26 
 

JUNGBLÄSER nach Vereinbarung 

SPATZENCHOR im Ökum. Kindergarten 
dienstags, 15.15 - 15.45 Uhr  
 
SCHULCHOR der Ev. Grundschule  
(ab 1. Kl.) donnerstags: 12.00 – 12.30 Uhr 
Ev. Grundschule, Krimderode 
 
GEMEINDECHOR FRAUENBERG 
montags 19:00 Uhr Gemeindehaus Frauenbg 
Kontakt: Viola Kremzow, (03631 – 65 19 267) 

 
 

HANDWERKERCAMP 2018 
 
Bitte schon mal den Termin für die Urlaubsplanung 2018 vormerken!  
Das Handwerkercamp 2018 findet vom 28. Juli bis zum 5. August wieder in 

Hoheneihe im Thüringer 
Wald statt. Ein Team von 
langjährig Camp – 
Erfahrenen und neuen 
Menschen ist schon mit den 
umfangreichen Vor-
bereitungen beschäftigt, so 
dass spätestens zum 
nächsten Gemeindebrief 
auch inhaltlich klar sein 
wird, wohin die (Zeit-)reise 
diesmal gehen wird. 
  

mailto:KILA@blasiikirche-nordhausen.de
mailto:michael.kremzow@web.de
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Laurentius war Diakon, er war für die Armen und Hilfsbedürftigen in Rom zuständig. 
Es war die Zeit der Christenverfolgungen im alten Rom. Im Jahr 258 ließ Kaiser 
Valerian den damaligen Papst Sixtus hinrichten. Er hatte es dabei auch auf die 
Schätze der Kirche abgesehen und forderte deren Herausgabe von Laurentius. 
Dieser bat um drei Tage Bedenkzeit. Danach führte er die Armen und 
Hilfsbedürftigen von Rom vor den Kaiser und soll gesagt haben: „Diese sind der 
wahre Schatz der Kirche“.    

(Legende) 
 
Liebe Gemeindeglieder, 
 
der wahre Schatz der Kirche sind nicht die Kirchengebäude mit ihren Kunstwerken, 
nicht die schönen Abendmahlsgeräte und auch nicht die Bankkonten. Es sind die 
Menschen. Für Laurentius war es mutig und fast ein wenig frech, das dem Kaiser 
so zu sagen. Der hat ihn dafür ebenfalls hinrichten lassen. Aber genau wie damals 
ist das richtig: Der Schatz der Kirche sind die Menschen. Denn woher kommt ein 
offenes Ohr für andere, zuhören können, einen brauchbaren Rat geben – wenn 
nicht von Menschen, die sich gegenseitig unterstützen? Die Menschen sind der 
Schatz der Kirche, denn sie halten zusammen, engagieren sich füreinander. 
Manchmal ermöglicht das neue Hoffnung. Gemeinsam wird der Schmerz ertragen. 
Aus einer Bekanntschaft wird eine Freundschaft. In diesen Augenblicken erleben 
wir, wie eng wir zusammengehören.  
Der wahre Schatz unserer Kirchengemeinde, das sind die vielen, ganz 
verschiedenen Menschen, das sind auch Sie! Gemeinsam sind wir eine Gemeinde. 
Machen Sie mit! Pflegen Sie Ihre Kontakte und seien Sie da für andere! Kommen 
Sie dazu! Sie können mit Gottesdienst feiern, sich in kleinen Gruppen austauschen, 
mit auf eine der Fahrten gehen oder mithelfen, dass unsere Gemeinde und unsere 
Kirchen offen sind für die Menschen in dieser Stadt. 
Besondere Sorgen macht uns in diesem Herbst der Kinder-Kirchen-Laden. Der 
Landkreis und die Stadt Nordhausen haben die Jugendförderung neu organisiert, 
dem KILA fehlen nun große Summen. Und dann ist auch noch Frank Tuschy 
erkrankt, der sich bisher um ganz vieles gekümmert hat. Wir möchten den KiLa in 
der bewährten Form gern weiterführen und brauchen dafür Ihre Gebete und viel 
Kraft und Geld! 
Damit wir als Kirchengemeinde gute Angebote machen können, unsere Gebäude 
erhalten und Mitarbeitende bezahlen können, brauchen wir auch Geld. Deshalb 
bitten wir Sie heute herzlich um Ihren Gemeindebeitrag! Dadurch können Sie dazu 
beitragen, dass Junge und Alte sich in schönen, warmen Gemeindehäusern treffen, 
Blumen und Briefmarken gekauft werden können. Wir bitten Sie um Ihren 
Gemeindebeitrag 2017. 
Den Gemeindebeitrag können wir verstehen als Unterstützung der Menschen, der 
Gottesdienste und Konzerte, der Treffen und Besuche. Er trägt bei, dass wir uns 
um den wahren Schatz der Kirche kümmern können: Um die Menschen. Er ist vor 
allem für die Arbeit in der eigenen Kirchengemeinde gedacht und hat einen großen 
Anteil daran, dass unsere Gemeinde lebendig ist und lebendig bleiben kann. 
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Viele haben auch 2017 ihren Gemeindebeitrag schon ohne diese Erinnerung 
bezahlt. Dafür sagen wir ganz herzlichen Dank! 
Viele geben jedes Jahr wieder reichlich und unterstützen so die Lebendigkeit Ihrer 
Kirchengemeinde. Wir sind Ihnen dankbar!  

Bleiben Sie behütet, Ihr Pfr. Hauke Meinhold  
 
 

Konto für den Gemeindebeitrag des Ev. Kirchenkreis Südharz  
Kreissparkasse Nordhausen 
IBAN: DE56 8205 4052 0033 0300 77 
BIC: HELADEF1NOR 

Im Verwendungszweck bitte „RT 39“ 
für die Gemeinde Blasii – Altendorf 
und den Namen angeben 

 

Die Förderationssynode unserer Landeskirche hat für den Gemeindebeitrag 
folgende Mindestsätze beschlossen: 

 1,25 € monatlich (15, - € jährlich) für volljährige Schüler, Auszubildende und 
Studenten bis zum 27. Lebensjahr; Empfänger von Arbeitslosengeld 2 sowie 
Gemeindeglieder ohne eigenes Einkommen 

 3,50 € monatlich (42, - € jährlich) für alle Gemeindeglieder, welche auch 
Kirchensteuer zahlen 

 alle übrigen Gemeindeglieder einschließlich Rentner und 
Arbeitslosengeldempfänger, die keine Kirchensteuer zahlen, entsprechend 
ihrem Einkommen gemäß folgender Tabelle : 

 

Monatliches Einkommen 
in EUR (netto) 

Gemeindebeitrag / 
Kirchgeld monatlich in EUR 

Gemeindebeitrag / 
Kirchgeld jährlich in EUR 

bis 600 3,00 36,00 

bis 700 3,50 42,00 

bis 800 4,00 48,00 

bis 900 4,50 54,00 

bis 1.000 5,00 60,00 
 

Der Gemeindebeitrag kann mittels eingeheftetem Überweisungsträger überwiesen 
werden oder im Gemeindebüro zu den auf der Rückseite angegebenen 
Öffnungszeiten bar eingezahlt werden. 
 

 
 
 

Spendenkonto des Ev. Kirchenkreis Südharz 

Kreissparkasse Nordhausen 
IBAN: DE97 8205 4052 0031 0100 90 
BIC: HELADEF1NOR 

Im Verwendungszweck bitte „RT 39“ 
für die Gemeinde Blasii – Altendorf 
angeben 
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Adressen, Telefonnummern, Öffnungszeiten 
 

Pfarramtsbereich Blasii-Altendorf 
Blasii - Gemeindehaus 
 
Gemeindekoordinatorin Christiane Neitzke 
Barfüßerstr. 2, 99734 Nordhausen 
Tel.: 03631 – 981 640 / Fax: 03631 – 981 641 
Email: blasiigemeinde@web.de  
Internet : www.blasiikirche-nordhausen.de  
 

Öffnungszeiten Gemeindebüro: 
Dienstag  08.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag  08.00 – 16.30 Uhr 
Freitag  08.00 – 12.00 Uhr 
 
Vorsitzende des Gemeindekirchenrates Blasii: 
Claudia Szkaley, Tel.: 03631 – 975 238 
 
Pfarrer Hauke Meinhold 
Tel.: 036333 – 775500 
Email: hauke.meinhold@web.de  
 
Gemeindepädagoge Frank Tuschy 
Tel.: 03631 – 988 340 
Email KILA@blasiikirche-nordhausen.de  
 
Förderverein Blasiikirche Nordhausen e.V. 
Email: foerderverein@blasiikirche-nordhausen.de 
 

Offene Kirche: Die Blasiikirche ist täglich 
von 12.00 - ca. 18.00 Uhr geöffnet 

Gemeindehaus Altendorf: 
Wallrothstr. 26, 99734 Nordhausen  
 
Pfarrerin Elisabeth Alpers – von Biela 
Tel.: 03631 – 982 424 / Fax: 03631 – 982 423 
Email: ealpers@gmx.de  
 
Pfarrer Wolf – Johannes von Biela,  
Tel.: 03631 – 982 424 / Fax: 03631 – 982 423 
Email: wj@vonbiela.de  
 
Kantor Michael Kremzow 
Tel.: 03631 – 65 19 268 
Email: michael.kremzow@web.de  
 
Jugendreferent Simon Roppel, 
Tel.: 03631 – 60 99 26 
Email: simon.roppel@herzschlag.me  

Pfarramtsbereich Frauenberg 

Zentrales Gemeindebüro am Frauenberg 
Gudrun Tischer  
Sangerhäuser Str. 1a, 99734 Nordhausen 
Tel.: 03631 – 984 168 / Fax: 03631 – 476 662 
Email: St.Jacobi-Frauenberg@web.de   
 

Öffnungszeiten Gemeindebüro: 
Dienstag  14.00 – 17.00 Uhr 
Donnerstag  09.00 – 12.00 Uhr 
 

Vorsitzender des Gemeindekirchenrates 
Frauenberg: 
Wilfried Jendricke, Tel.: 0172 – 561 6418 
 

Pfarrer Friedemann Büttner, 
(Gehörlosenseelsorger, Notfallseelsorger, 
Ansprechpartner für Studenten) 
Sangerhäuser Str. 1a, 99734 Nordhausen  
Tel. / Fax: siehe Gemeindebüro 
Email: friedemann.buettner@web.de  
 

Gemeindepädagogin Doreen Bruchmann 
Tel: 05523 – 454 322 7 
 

Offene Kirche: Die Frauenbergkirche ist 
vom 1.4.-31.10.tgl. 10.00-16.00 Uhr geöffnet 

Vorsitzende des Gemeindekirchenrates 
Steinbrücken: 
Ute Bachmann, Tel.: 03631 – 901 728 

Vertrauensperson der Gehörlosengemeinde 
z. Z. nicht besetzt 

Vorsitzende des Gemeindekirchenrates Bielen: 
Christina Mitzlaff, Tel.: 0176 – 555 01376, 
E-Mail: Christina.Mittzlaff@gmx.de   
 

Vorsitzende des Kirchbauvereins Bielen: 
Elke Lapucha, Tel.: 03631 – 602 882, 
E-Mail: elke@lapucha.de  
 

Gemeindepädagogin Corina Sänger 
Tel: 03631- 651 585 4 
 

Ansprechpartnerin der Kirchengengemeinde 
Sundhausen: 
Astrid Langbein, Tel: 03631 – 603 643 
 
Kantorin Viola Kremzow, Tel.: 03631 – 65 19 267 
E-Mail: v.kremzow@web.de  
 

 

Superintendent A. Schwarze, Tel.: 03631 – 6894 853, Email Andreas.Schwarze@ekmd.de 

Internet: www.ev-kirchenkreis-suedharz.de  
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